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Formen von Demokratie
Demokratie als Herrschaftsform

Wie bei Politik im engeren und weiteren Sinn kann auch von Demokratie im engeren und weiteren Sinn gesprochen werden. Demokratie im engeren Sinn entspricht der Demokratie als Herrschaftsform und bezieht sich auf den Staat, dessen Aufgaben und Funktionen.
	Demokratie ist, wenn der Staat das Leben und das Eigentum der BürgerInnen schützt. 

	Demokratie ist, wenn alle Menschen genügend zu essen bekommen. 

	Demokratie ist, wenn es eine Verfassung gibt. 

	Demokratie ist, wenn die Medien (Fernsehen, Radio, Zeitungen etc.) frei sind, d.h. nicht durch den Staat kontrolliert werden. 

	Demokratie ist, wenn alle Menschen die gleichen Rechte haben. 

	Demokratie ist, wenn alle Menschen ihre Meinung sagen dürfen. 

	Demokratie ist, wenn alle BürgerInnen wählen und gewählt werden dürfen. 

	Demokratie ist, wenn es mehrere politische Parteien gibt. 

	Demokratie ist, wenn es Regierung, Parlament und Gerichte gibt. 


Demokratie als Lebensform

Demokratie im weiteren Sinne wird Demokratie als Lebensform genannt und bezieht sich in erster Linie auf das Alltagsleben, beispielsweise in Schule und Familie. Im Sinne von Demokratie als Lebensform kann beispielsweise von einer demokratischen Schule oder einem demokratischen Klassenzimmer gesprochen werden. 
	Demokratie ist, wenn die Menschen die Rechte und Würde aller Menschen anerkennen. 

	Demokratie ist, wenn die Menschen Respekt gegenüber anderen Kulturen haben. 

	Demokratie ist, wenn die Menschen fähig sind, Dinge mit den Augen der Anderen zu betrachten. 

	Demokratie ist, wenn die Menschen darauf verzichten Gewalt anzudrohen oder anzuwenden. 

	Demokratie ist, wenn die Menschen selbständig handeln und urteilen können. 

	Demokratie ist, wenn die Menschen bereit sind Verantwortung zu übernehmen. 

	Demokratie ist, wenn die Menschen Achtung vor Tieren, Pflanzen und der Natur haben. 


Demokratie als Gesellschaftsform

Ein dritter Aspekt nennt sich Demokratie als Gesellschaftsform und spielt sich hauptsächlich in der Öffentlichkeit ab. In der Öffentlichkeit organisieren sich Menschen, um für ihre Interessen zu kämpfen. Die Öffentlichkeit bildet auf diese Weise ein Gegengewicht zum Staat. 

	Demokratie ist, wenn sich die BürgerInnen zusammenschliessen, um ihre Bedürfnisse, Interessen und Ziele zu verfolgen. 

	Demokratie ist, wenn sich BürgerInnen selbst organisieren und eigenverantwortlich handeln. 

	Demokratie ist, wenn sich BürgerInnen zusammenschliessen, um gegen die Regierung und Parlament Widerstand zu leisten. 

	Demokratie ist, wenn die BürgerInnen ihre Konflikte friedlich austragen. 

	Demokratie ist, wenn die BürgerInnen in der Marktwirtschaft kooperieren und sich konkurrenzieren. 


Direkte Demokratie

Die Schweiz ist eine halbdirekte Demokratie. Die wichtigsten Elemente der direkten Demokratie in der Schweiz sind Referendum und Initiative.  
	Demokratie ist, wenn die Bürgerinnen und Bürger über Änderungen der Verfassung abstimmen können. 

	Demokratie ist, wenn die Bürgerinnen und Bürger über die Einführung der Gesetze abstimmen können. 

	Demokratie ist, wenn die Bürgerinnen und Bürger direkt und ohne Parlament über Gesetze entscheiden. 
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